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Im Süden der Autonomen Region Xinjang, wo die Mehrheit der 
nationalen Minderheit der Uighuren lebt, blieben auch die traditionellen 
Formen der oralen Literatur der Uighuren am besten erhalten. In Qašqar, 
Aqsu und insbesondere in Xotan sind die als dāstānči bekannten 
Balladensänger anzutreffen, deren Leben und Werk in einem multimedial 
gestalteten Vortrag vorgestellt werden sollen. 
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